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Macht Lust aufs Laufen
sGHopp: Vier Kilometer langer Sportlehrpfad eröffnet - Für Anfänger geeignet

VON POLA SCHLIPF

Der Startschuss für den Sportlehr-
pfad Schopp (SLS) fiel am vergange-
nen Freitag bei herrlichstem Früh-
lingswetter. Geplant von Lothar
Wildmoser und umgesetzt mit der
Hilfe vieler, lädt die rund vier l(ilo-
meter lange Strecke ab sofort jeden
dazu ein, sich in der Natur zu bewe-
gen.

Mit Sportlehr.pladen l<ennt sicl'r Lo-
thar Wildmoser, Arzt im Ruhestand,
aus. Bererts 1985 Iegte er einen sol-
chen Parcours in Martinshöhe an. lvo
er pral(tizierte. Es war der erste it-r'r

I(reis I(aiserslautern.,,Der firnl<tio-
niert seit 34Jahren. D.rs war Motir,..rti-
on iür n-rich, hier noch mai einen an-
zulegen", sagt der 6B-Jährige. der fn-i-
her Fußballer und Jogger, r,or allen.r
Volksläufer war.

Einen schönen Waldweg zr,r finden,
war in der w.rldreichen Gemeinde
Schopp nicht das Problem. Aber. der
Mediziner, der iu rheinland-pfä1zi-
schen Sportärzteverband für Präven-
tion zr,rständig ist, brauchte einige An-
Iäufe, r,rm Mitstreiter zLr finden. dic
ihm halfe n, den Pfad tatsächlich aLrs-
zuweisen. Die Strecl<e musste festge-
legt und präpariert, Schilder iLir die
einzelnen Statronen entworfen, ange-
lertigt und ar,rfgestellt werden. Jetzt
ist alles fertig r-rnd die Läufer werden
an verschiedenen Punkten der Stre-
cke zu Dc.hr.r- oder. I(oor.dinationsü-
br:ngen aniiliert r,rnd er-halten nritzli-
che Tipps für gesundheitsförderndes
Sporttreiben. Dabei haben Wiidmo-
sel und seine Hellel so wenig wie
möglich in clie Natur eingegriffen, das
war clen.r Initiator wichtig.

Dass clies alles nach Jahren ietztlich
zLrm Nr,illtarif zu haben w.rr, freut den
Ideer.igeber am T.rg der Einweihung
sichtlich. Nachdem der Gemeinderat
seilrcnr Arrsirrrrcn cinslirnnrig zrrg,e-
stimmt h.rtte r-rnd r.nit dem lok.rlen
Sportverein (SV) ein engagierter Trä-
ger gefr,rnclen w.rr, Llnterstützten .1Llclt
Vereine und Privatpersonen das Pro-
jekt.

Die Ziele des SLS sind klar: Wild-
moser will nicht nur Menschen, clie
sowieso schon sportlich sind, in Be
wegung bringen. Der Pfacl sei ger.tde
auch für rrrrtlainiclte lelsonen nrit

Risikofaktoren wie Übergewicht lür
den Einstieg geeigner. Er wirnscht
sich, class viele dit Vier-l(ilon.rett r-
Runde ausprobieren, ,,die in ihrenr Le-
ber.r noch keine Tr,rrnschnhen anhat-
ten".

Das Interesse unter den Scl-roppern
scheint zumindest geweckt, wie die
große Schar zeigt, die sich am T.rg der
ofliziellen Eröffuung arr Startplrnl(t
versarrrnelt hat. Nachdem das blau-
weiße Band durchschnitten ist. strö-
men Senioren und Teenager, Eltern
und I(inder anfdie Strecke. Die ersten
Meter geht es erstr.r-ral be|gauf, aber
auf der Höhc l.iuft es sich d.rnn sehr
angenehrn .ruf federndent Waldbo-
den. Scliilder rnarl<reren die Statio-
nen, an denen es et\vas zu tun gibt,
zum Beispiel den Pr-rls messen oder
fünl Schritte vorwärts und fünf
Schrittc rrickw.irts l,rrrlen, irltrrct irrr
Wechsel.

Manche probier.en das glerch .rr,rs,

die n-reisten schauen sich ar-n ersten
Tag erst einmal ailes an, so ivie Ingrid
von Pidoll. ,,Wrr haben schon lange
darar-rf gew.-rr-tr.t. dass ein Angebot
kor-t-u-t'rt, wo nran angeregt wir-d. etwas
zu tun", sagt die 70-Jährige, die den
Pfad auf.leden Fall nutzen will. Beson-

ders gut geiällt ihr. dass sie aul dem
SLS tlarrrrclen kann. ivann inrnrer sic
wil1. Cleichwohl hollt sie, hier aucir
Glcicligesirrrrte zu I let[en.

Richtig l<lasse findet Alfred Gerhard
Herzog den neuen Weg. Von.r Gesicht
des ehemaligen Langstleckenläufers
des FCI(, der in den l980erJahre er-
folgreich war, perlt dcr Schweiß. ,,lch
bin den Weg heLrte morgen schon
zweir.nal gelaufen". bericittet er am
Nachrnittag, als er srcl.r zum dritten
Mal aul die Runde begibt. Den-r 70-
Jährigen gefällt, dass an den Statio-
nen nnd ar-rf der Strecl<e alles trainiert
wilcl: I(oordination. Musl<eiauflt.ru
uncl aucl-t die l(onzentration. Denn clie
letzten 300 Meter. aufdenen es noch-
mal über unebenen Grund steil berg-
ar-rf geht, säien zrvar i.richt optimal,
aber sich darauf zrr korrzentlrcren,
irbel Steir-re und Wurzeln nicht zu
stolpeln, sei danr-r cloch rviecler ,,gut
fürs Hir-n", sieht Herzog clas Positive.

KONTAKT

Weitere lnformationen zum Sportlehrpfad
Schopp sowie zu den geplanten regelmä-
ßigen Trainingseinheiten auf dem ffad gibt
es im Internet auf der Vereinshomepage
www.sportverein-schopp.de.

Auf los geht's los: Politiker und Sportvereinsvorstand schneiden das Band
zum Sportlehrpfad Schopp durch, die Fußballjugend ist als erstes auf der
Strecke, FOf(J:vlEW


